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(2683) 3 - 1 . I . 5765).

Maschinisten- und Heizerstelle.
I m neuen Lanbesspitale zu Laibach ge.

langen in p r o v i s o r i s c h e ? We ise zur
Besetzung:

a> die Stelle eines M a s c h i n i s t e n mit dem
Iahresgehalte von 720 fl.,

d) die Stelle eines H e i z e r s mit der Jahres'
entlohnung von 480 st.
Mi t beiden Stellen ist überdies freie Woh<

nung, Beheizung und Beleuchtung verbunden.
Bewerber um eine dieser Stellen haben

ihre mit den Nachweisen des Alters, der ge-
nossenen Schulbildung, Kenntnis beider Landes»
sprachen, des sittlichen Wohlverhaltens, der Be«
fähigung zur Wartung von Dampfkesseln und
Dampfmaschinen, der bisherigen Dienstesver«
Wendung. — Bewerber um die Maschinisten«
stelle überdies mit dem Nachweise der pral»
tischen Ausbildung im Netriebe von eleltrischen
Beleuchtungsanlagen und eventuell auch der
Nampfwäschereien,

bis 10. J u l i 1895

dem gefertigten Landesausschusse einzusenden.

Vom lrainischen Landesausschufsc.
Laibach den 14 Juni 1885.

(2665) I . 324/A.O.

Kundmachung.
Gemäß H 106 des Gesetzes vom 26. October

1887, L. G. Bl. Nr. 2 <3e 1883. über die
Theilung gemeinschaftlicher Grundstücke :c. wird
hiemit der Abschluss des Verfahrens
betreffend die Specialtheilung der Waldung der
Insassen von Präwald, nach gänzlicher Beendi»
gung dieser agrarischen Operation kundgemacht.

Mi t dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die Zu-
ständigkeit der Agrarbehörden, so dass letztere
fortan nur noch zur Entscheidung über die in
den 88 100, 101 des Gesetzes vom 26. October
1887, L. G. Nl. Nr. 2 6e 1888, vorgesehenen
Ansprüche zuständig verbleiben.

Laibach am 20. Juni 1895.

Der Vorsitzende der k. k. Landescommission für
agrarische Operationen:

He in m. p.

3t. 324/a.o.

?o ß 106. ?.allonll x äne 26. o!llol>r»
188?., ä«z. 22lc. Zt. 2 i? I. 1888, r^ßlasa »e
5 tem » l l l ep oo»tc>pk>,i!^ll, tiöaöeß» se

tem «Icupnu v I»»t 3pll6^oöe^ll L<̂ 2<z», 1l«r je
popoinoma i^vrZsn», tn, llßlllrnlcü, oper^ciM.

2 6nev0m, ko 8S od^vi lc» r»2^lH!,lIo,
ukl^ll ßlkä« t« llßlHrslce operllcije printojno»!
Hßr2r8kitl oklllntev, llllco 6«, le t», 0«tane^«
oclfile^ priZt^nl», Zamc» Ze v r^go^evlln^s v
lj 100. in 101. xakona ?. 6ne 26. oklolir»,
188?.. l!k5. ^ak. Zt. 2 i7. I. 1888., o r^äell)i
»llupnil, xkinhiZö i. t. 6. v Ml3el vxetiti /a^tev.

V I^udl^ni 6ne 20. ^um^ 1895.
?re6»Lclnill c. kr. äeöelne lc0mi»ije ?.kl

»l;rar8lce opera te :

N e i u 8. r.

(2661) 3 -2 Z. 7802,

Kundmachung.
Die beiden Plätze der Nn ton ia Lerch«

schen ssräuleinstiftung im Iahresertrage von je
3? fl. 33 kr. und mit den Anfallsterminen vom
8. Mai 1892 und 3, Februar 1894 werden
hiemit zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Zum Genusse dieser Stiftung sind berufen
adelige ssräulein vom erreichten sechsten bis
zum vollendeten achtzehnten Lebensjahre, welche
in Laibach wohnhast, arm und entweder ganz
elternlos oder doch vaterlos sind, in Er«
manglung von in Laibach wohnhaften Bewerber»
innen auch andere in Kram domicilierende ade»

lige Fräulein unter den angegebene» Vet>in<

^Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
bewerben wollen, haben die mit den ersoroer«
lichen Zeugnissen belegten Gesuche

bis zum 31. J u l i 1895
bei dieser k. l. Landesregierung zu «besreichen.

Von der l. l . Landesregierung slir strain.

Laibach am 20. Juni 1 8 9 5 ^ ^ ^ ^ ,

(2646) 3 - 3 Z, 1307. L. Sch. R.

Haupttehrerstesse.
An der k. l. Lehrerinnen'Bildnngsanstau

in Laibach gelangt mit Beginn des S ä M M " "
1895/96 eine Hauptlehrerstellc für das deutM
und slovenische Tprachfach und für PadaMu
mit den systemmäßigen Bezügen zur Belwu'«-

Gehörig instruierte Gesuche eventncll mi"
Angabe der Ansprüche auf Einrechnn na ° "
an öffentlichen Volksschulen znrückgck'A'N V ! " !
jähre behufs Bemessung der QmnMNN^,
znlagen sind im vorgeschriebenen Dlenjtwr^
längstens bis zum

6. J u l i 1 8 9 5 . ,.
beim l. l. Landesschulrathe für Krain emz«
bringen.

Vom l. l . Landtsschulrathe fiir Krain.
Laibach am 18. Juni 1895,.

Anzeigeblatt.
(2263) 3—2 Nr. 3374.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher«

mmbl wird dem Peter Zunic von Za«
stava Nr. 3, nun in Amerila. hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Spreizer von Kälbersberg Nr. 12
die Klage auf Zahlung pr. 804 fl. s. A.
66 pr»68. 9. M a i 1895. Z. 3374, ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derfelbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Pas-
qual Bano in Svibnil als Curator »<l
»ctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
Ordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
14. M a i 1895.

(2260) 3—2 Nr. 2986.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Georg Apehar von
Nezavas Nr. 16, nun in Amerika, hie-
mit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Michael Kobe von Sabetih Nr. 6 die
Klage M o . 100 fl . s. A. <ie pras«. 25st.n
Apr i l 1895. Z. 2966, eingebracht, wor-
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsahung auf den

3 1 . A u g u s t 1895 , ,
vormittag« 8 Uhr, Hiergericht« mit dem
Anhange des § 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Pecaver von Sela Nr. 10 als
Curator a6 aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
13. M a i 1895.

(2262) 3 - 2 Nr. 2985.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird dem Jure Apehar von Ope-
harje, jetzt in Amerika, hieinit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Peter Hrovat von Draga Nr. 7 die Klage
auf Zahlung von 41 f l . s. N. 66 pi-aL«.
14. Juni 1894. Z. 4355, eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung im
Bag.-Verfahren die Tagfatzung auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange der iH 14 und 28 B. V. an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Pecaver von Sela Nr. 10
als Curator aä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
mr rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»!
Curator nach den Bestimmungen der

Gerichtsordnung verhandelt werden, und
der Geklagte, welchem es übrigens frei»
steht, seine Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumuug entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
13. M a i 1895.

(2261) 3—2 Nr. 2967.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Josef Stare von Laibach,
rücksichtlich dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern hiemit, erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Georg Sterbenz von Altenmarkt
Nr. 12 die Klage auf Anerkennung des
Nichtbestandes der Forderung per 230 f l .
s. A. ci6 pray«. 25. Apri l 1895, Z. 2987,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 9 5 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18 S. P. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Munda, Aduocat in Laibach, als
Curator aä »clmn bestellt.

Die Geklagten werdeu hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
13. M a i 1895.

(2630) 3 - 1 gf.. 4852.

6. Kr. 6s56ln0 «ndiöös v l^ulHani
6l^6 nn xn»n^6, äll «6 ̂ « n» prngl^ti
Vlncenc^a Klivnikl» i/ Hl. Vilw prnli
ViNLknoî u ^»clul^u i/ siknia v ixt«,'-
^anjs terMve 228 8"16. n pr. ix p!n-

öilne^a nulnga 2 6ne 28. oklobi-a 1676'
8l6v. 2380, äovoIMn ä>u8» i^ l^w»
ära5l)a n» 770 golä. esn^n« p"lo"oe
p036,«,»va vl. äl. 625 v (!e5. k lM i krsn^
»lci llat. odö. klali Vrd prswsila n»

1 5 . ^ u ! i ^ 1 6 9 5
od 10. uri llosioläns pri tom »oci'^',
N,6N0V6 ulics Zt. 11, 8 p r ' ^ v w " '
«za »0 boas to pose«! vo pri tsm ro«
luäi puä csnilno vrsöno.^o «clcww.

l^o^ i , cenilni 2Upi»nilc in i/.p»^
ix 56m1.jiüll6 kn^6 «6 mor^o V n»^
vaclnik ui-känili urak pri lsm »all's«'
up08l6<wli. a-

V ^ublMni cin6 15. j u m M ^ 2

(2642) 3 - 2 Nr. 3846.
Cnratorsbestellun«.

Dem unbekannt wo in Amerika be-
sindlichkn Execute« Mathias PanM
von Nosalnih Nr. 12 wird ein Cural^
a^ acilum in der Person des Herr
Leopold Gangl von Mottl ing bestellt "N"
diesem die Executionsbescheide Z A " "
und 3689 zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling " "
18. Juni 1895.

(2656) 3—2 5t. 3324.

Uklio.
änton Ditrick V l ^ w M l vlo l

6̂ prati 5>»nu ^urlcu is 5M66N«»
l-^i 11 80l6. 2 kr. « pr. w H ^
pi-aen. 15.^ rM 1895. ^ ' ^ ^ i
lcalsri »6 ŝ v inalolnem pn»'^
nai-ülc na

3 . ^ I i ^ 1 6 9 5 .
ab 9. uri clopol̂ ns pri tem «""
äoloöil. g

l(6i- je »eänn^ divalisös l " ^ " A
N6XNLN0, ponlNVll »6 MU ^ 6 ^ .
ttu«l»v l)mansn, c. Kl-. ntMr "
»tajim, »krdnikoin na öin. . -

c. kr. ukr^no »ulMöe v »'<"'"
6n6 17. ̂ unî u 1895. ^

(2579) 3 - 3 Nr. 2 ^
Kuratelsverhiittguna.

Das k. l. Kreisgericht in A d M .
wert hat mit Beschluss vom " A . ^N
1895, Z. 686, über
au« Kal wegen gerichtlich 1" „
Wahnsinnes die Curatel M " Ä " ichte
befunden, und wurde von d»rsem ^» ^
Johann I a l M aus Kal zu"' ^
derselben bestellt. ^en

K. k, Bezirksgericht Treffen «m
Juni 1895.
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-«..—ri Krain (Bahnstation) ==••

(2647) (Kneipp'iohe Curan«talt) 3-2
in prachlvuller Lage ist eine möblierte Sommerwohnung, bestehend
aus drei Zimmern, einem Cabinet, Dienstbotenzimmer, balkon und schat-
ligem Garten, Badebassin, vollkommen eingerichteter Küche, Keller, Holz-
lege etc., sofort zu vermieten. Eventuell auch zwei Zimmer mehr.

Näheres heim Eigenthümer Frledrloh Boss, Laibaoh.

i T h e o d o r G- mm mm. k «© M * s
Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüfffer4, Untersteiermark

Südbahnstation Markt Tttffer, Tag und Nacht Eilzüge, heißeste Thermen
Steiermarks, H8:'/4° Celsius, glelohwlrkend wie Gastein, Pfäslers, Aix les hains

^«"Heilung von Gelenksrheumatlimus, Oioht und Frauenleiden, Folgoübeln
a e r Influenza, sohwere Reoonvaleaoenz etc. Prachtvolle Umgebung mit Nadel-
nd Laubwäldern, schattige Parkanlagen, constantes Klima (selbst im Hochsommer nie
D»er 230 Reaumur), gänzlloh windstill. Fluwbader in der Sann, größter Comfort,
^Ktrische Beleuchtung, Curkapelle aus Wien. Mäßige Preise, Badearzt Dr. M. Ritter
^Bohön-Perla«hof. (2362) 17-15

r * Der Curort Kalier-Franz-Jo*ef-Bad TUffer mit seinen Thermen ist durch
a ' e günstige Lage auf Dolomit bisher von allen Erdbeben gänzlloh versohont
^ l i e b e n .

^»^vÄvollrs r^brzobu!« im l1lr>,5le. Vartrotsr ^««nol»t. l^eisil'oils^!!!^ ^raü«.

VEDCIPUCDIIMP S*Sen Verloflungaverlust!
ff L n O l U n L n U l l U Prämientarif für nächste Ziehungen.

* ^ ^^^_^_^^^___^^^^_______
* Für die Prämie ev.(Ws-

Name <ler EfFoeten iZiebUlE in öst. Währ. verlud ca.
s-.^ J aiü Gulden tiuld.ii.W.

J,'/o 1854er Lose . T 7 ~ ! . I.Juli 4-40 pr. Stück 83- —
H Donau-Dampsschissahrts-Lose *• » 6 ß 0 » 44 —
rV

l e»w Coinmunal-Lose 1- » ~'6b » 4 2 ' -
S s l « r r - Rolhe Kreuz-Lose 1. > - " 1 0 * 7 - -
J/Q Barcs-Pakracer B.-Pr.-A 1. » - 2 0 » 1 2 -
4,7% Brünnor Stadt-Anlehen vom Jahre 1875 . 1. » —-15 f.fUOON. 3- —
Jo/o Böhm. Weslb.-Silber-Prior 1- » — 0 5 » 1' —
./«Bohrn. Westh.-Gold-Prior | l . » — 1 0 » 4~
TA/n Budapester Stadt-Anl | 1 . » - " ° 5 * 1 ' —

/o fwl.-Norflb.-Prior. vom Jahre 1891 . . . . 1. » —'Oß > 2 —
/o J'orzer Stadt-Anl. vom Jahre lH7i> 1. » — ' 3 5 » 12 —
/o brazer Stadt-Anl. vom Jahre 187(> 1. * — '& > l t —

}.„/<• ^dbahn-Pr ior i tä ten 1. » — '0[> » &' —
r/» i r ' e s t e r Sladt-Anl. vom Jahre 1879 . . . . 1. » — 30 » 13- —
r//1 Ä Ostbahn-Slaats-Oblig. vom Jahre 1H7G . | 1. » — f 0 o » 2- —

/.. Wiener Comm.-AnL Papier, vom Jahre 18si7
u nd Gold vom Jahre 1874 1- » - " 3 0 » 8 ' -

W echselstuben- (2652) 2 - 1

Actien-Gesellschaft „MERCUR"
. ^ I., Wollzeile 10 u. 13, W I E N Mariahilserslraße 74B.

(2587) 3—3 St. 3192.

Oklie izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
doje na znanje:

Na proSnjo Franceta Fischerja (po
dr. Temnikarju) dovoljuje se izvrSilna
dražba Francetu Kuharju iz Smrečja
st. 2 lastnih, sodno na 385 gold, in
30 gold, cenjenih zemljiäc vlož. öf. 68
in 85 kat. obč. Cerna brez prilikline.

Za to se doloöujela dva dražbena
dneva, prvi na

5. j u 1 i j a
in drugi na

6. a v g u s t a 1 8 9 5,
obakrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s prislavkom, da se bodo ti
zemljišči pri prvem röku le za ali
(*ez cenilveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednosljo od-
dali.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varSčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisöe v Kamniku
dne 21. maja 1895.

(2593) 3—3 fit. 10.761.

Oklic.
C. kr. m. del. okrajno sodisče v

Ljubljani daje na znanje. da se je
na pro.snjo .laneza PeSeca, poseslnika
iz Bresla (po dr. Storu), proti Antonu

jZagarju iz Iške Vasi v izlerjanje ler-
jatve 100 gold, s pr. iz razsodbe dne
3. niarca 1894, ist. 4916, dovolila iz-
vršilna dražba na 14.129 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
AI. 53 do 00 zemljiske knjige kat. obč.
Iska Vas.

Za to izvrAifev odrejena sta dva
röka, na

20. j u 1 i j a in na
21. a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodiftči s priBtavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
roku pa tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni /apisnik in izpisek
iz zemljiščine knjige se inorejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiftei
upogledati.

C. kr. m. del. okrajno sodiäce v
Ljubljani dne 1. junija 1895.

(2577) 3—3 St. 2262.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Idriji daje

na znanje, da se je na prošnjo Te-
rezije Logar (po c. kr. notarji Karolu
Hanssu) proti zapuščini Tomaža La-
pajneta v Jeličinem Vrhu v izterjanje
terjatve 208 gold, s pr. dovolila izvr-
šilna dražba na 1350 gold, cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. st. 53
zemljiöke knjige kat. obč. Jeličini Vrh.

Za to izvršitev odrejena ata dva
r6ka, na

6. j u l i j a in na
10. a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vsakikrnt od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode lo posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäöi
upogledati.

C. kr. okrajno sodišCe v Idriji dne
10. junija 1895.

(2567) 3-3 ~ŠUŽ6457
Oklie

izvršilnc zemljiščinc dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Lozi daje

na znanje:
Na proSnjo Franceta Zeleznikarja

iz Visokega fit. 7 dovoljuje se izvrsilna
dražba Jane/ Lahovega, sodno na
842 gold, cenjenega zemljisča vlozek
st. 23 kat. obč. Gradisko.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

29. j u l i j a
in drugi na

2 8. a v g u s t a 1 8 9 5 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolfcan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenifveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiACe v Loži dne
28. maja 1895.

(2644) 3—2 Nr. 3832.

Reassumierunn neuerlicher
executiver Relicitation.
Ueber Einschreiten des Anton Frank

im eigenen Namen und als Curator des
Mart in Frank und der Maria Gaipersic
von Prem als Erben des Andreas Frank
von Prem (durch Dr. Deu) wurde die
mit dem Bescheide vom 25 November
1893, Z. 10.270. mit dem Reassumierungs-
rechte sistierte executive Relicilation der
in der Executionssache des Johann Frank
von Prem gegen Maria Nemc von dort
pcto. 77 f l. laut FeilbietungsprowlolleS
6e prae«. 17. November 18«2, Z. 826 l ,
veräußerten und von Michael Nemc von
Prem Nr. 18 erstandenen Realitäten
Einl. Z I . 24 und 25 der 6at.-Gem.
Prem im Schatzwerte von 650 f l. und
250 sl. im Neassumierungswege nellerlich
auf den

29. J u l i 1 8 9 5 ,
vormittags 11 Uhr, bei diesem Gerichte
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht in Illyr.-Feisiritz
am 3. Juni 1895.

(2575) 3—2 St. 2625.
Oklic izvröilne zemljiščine

dražbe.
Vsled prosnje Marijane Sorn in

Janeza Čebaska, kot varuhov Sor-
novih otrok (po dr. Štempiharji v
Kranji) dovolila se je izvrSilna dražba
Jakob Drinovčevega, sodno na 3290
goldinarjev cenjenega posestva vloz.
št. 90 ad Terboje, ter sta se v lo do-
ločila drazbena dneva, prvi na

5. a v g u s t a
in drugi na

9. s ep t e m b r a 18 9 5 ,
obakrat na 10. uro dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se odda po-
sestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod isto. Varščina 10 %•

C. kr. okrajno sodisče v Kranji dne
20. maja 1895.

(2628) 3—2 fit. 4124.
Oklic

izvršilne zernljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodisče na Krskera

daje na znanje:
Na prosnjo («ašperja Batica (po

dr. Mencingerji) dovoljuje se izvrftilna
dražba Janez Rotarjevega, sodno na
250 gold, cenjenega zemljisoa vloga
st. 479 kat. obö. Leskovec.

Za to se določujeta dva drazbena
dneva, prvi na

7. a v g u s l a
in drugi na

7. s e p t e m b r a 1 8 9 6 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodiäöi s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prveui röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varsöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiftče na Kr^kem
dne 9. junija 1895.
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C. Karinger, Laibach.
Fischerei Berätlie

von engl. Angelhaoken, Hanf- und
Beidensohnüren, Fischzeugen in alien
Groiien, A n g e l r u t h e n aus Hasel-, Eschen-,
Bambus- und Hickoryholz. M e i s i n g r o l l e n ,
•Dgl. Kunstfliegen, Kautiohuk- und
Metall-Flsohchen, Fisohkörbe und
Netze, beste Qualität Laohsfädenu.dergl.
Vieles für jede Fangart in Bächen, Flüssen

(1861) und Seen. 10—8
Bestellungen werden praktisch bestens

ausgeführt.

Grösste Auswahl
in

Strohhutformen,
Blumen, Spitzen und

Bändern
empfiehlt

Alois Perschč
Domplatz 22.

(2167) 11 |

f Himbeeren-Syrup.
Eine Flasche, ein Kilogramm

Syrup enthaltend, kostet 60 kr.,
eine kleine Flasche 35 kr. Eine
Korbflasche vomlnhalte von 3 kg

srhmim.rke. wird franco Fracht und Em-
ballage gegen Nachnahme von fl. 2 50 ver-
sandt. Nach Gewicht ä 50 kr. per Kilogramm'
Apotheke Piccoli „sum Engel"

In Lalbaoh, Wienerstrasse.
Anerkannt ausgezeichnetes Präparat von

natürlicher Farbe und natürlichem Aroma.
(1281) 13

^ illstelillszutel'zollst ̂
L Lsuzl». l.Wen-u. Üll8ten l l l l t ^

^ genannt, ?.u!)ereil6t »,u3

« Iil,It<,2«N» X»1IlNi««2. 8!

^ »n^si»nnx 56 kr., ein vnt^enä '
« /u l>»!,«n bei (17) 2« A

A HWIä v. l ink ing 8
^l H,po^Q«Ilsr In ^.»ld»on.

ab Fabrik bestellt, nur mehr: echt silberne
Cylinder-Remont. 5 bis 7 11., Anker-Remont.
mit zwei oder drei Silberböden 7 bis 10 fl.,
Tula-Uhren von 12 fl., Gold-Uhren 15 fl.,
Goldine oder Neusilberne 5 fl., Goldketten
10 fl., silberne 1 fl. 50 kr., Prima-Wecker
1 fl. 75 kr.; Pendeluhren, 8 Tage Schlagwerk,
von 8 fl. aufwärts mit 10°/0 Rabatt für
Händler. Neueste Preiscourante auf Verlan-
gen gratis und franco bei (60) 52—22

J. Kareker, K.-Josefstrasse Nr. 5, Linz.

t Joliami Jax
Laibach, Wienerstr. 13

Fahriksniederlage
(3699) von 50—43

NähmaschinenuFahrräder.
Jt 4F!L_^ Proisoourante

Y^vS/J^X^^) u n a franoo.

F i l i a l e IdSuiTosicla.
der (2238) 13

Agramer Bau-Uiiternehniungs

Pilar, Mally & Bauda
Architekt, Ingenieure und Stadtbaumeister.

Technisches bureau: T i * u b e i * g [ a s 8 e IWM*. 1
(närhsf. der Jakobsbrücke).

Sprechstunden von 2 bis 3 Uhr nachmittags.
Uebernahme and Ausführung von Projecten, P l ä n e n , KoHtenVoranschlägen wie

von Neu- und Umbauten, ü b e r h a u p t Bauarbei ten j e d e r Ar t .

^ ~*^ " ^ ^ "»^1 •**• •%*• •%*" •**• " ^ ^ ̂ * " "%*• "^* 1 •* i m •%*• " * ^ " v "%^ "V^" "X^ "^^" "^r ̂ r -%*• •**• -x#

Fttp ;

' Isolierung von Baracken
und leichten Bauten jeder Art gegen K ä l t e , H i t z e und F e u o h t l g k e l t .

1 empfehlen wir als bestes, rationellstes und- solidestes Material *

! pat. Korksteine in Ziegel- und Platten-Format !
i (spec. Gewicht 0 2 8 ) {
, welche sich mit jeder Art Mörtel, Gips, Kalk, Cement innigst verbinden und i

vermauern lassen und sofort trocken, daher die Räume sogleich bewohnbar sind.

| Für Scheidewände, Zwischenmauern, <
, welche mit Korksteinen überall leicht, ohne Aufreißen der Fußböden oder J

Decken, aufgestellt werden können; vorzüglichste Stabilität, schalldicht, feuersicher; *
I ferner für Plafonds, Isolierung und Versohalung von Decken, Daoh- i
, r ä u m e n , H o l z w ä n d e n etc. Für Verkleidung zu schwacher Mauern, für J

Fußböden, Gewölbe etc. behufs Abhaltung der Kälte und Hitze, für Herstellung
> l e l o h t e r G e w ö l b e und D e o k e n , für T r o c k e n l e g u n g feuohter W ä n d e etc. <
, Vollkommene Garantie, vorzüglichste Referenzen. .

> Kleiner <& Bokmayer ;

1 (2480) Korkstoinfabrik 20-.r> <
1 in IVIöcUing- l>ei Wien. ^
1 Lager bei Herrn Jos. Lehner, Stadtzimmermeister in Laibach (

welcher auch die complete Ausführung von Wänden, Plafonds etc. übernimmt.

s o l l e n M«

Wazcnen 8ie »icn mit

mit ller eul.^.
(3) 8ie i»t äie 5-ü

l,o8tv8oiioclor^olt!

gekün dlvidvu?
Ver>venäen 8ie ?.ur

l o l i s t t « au'ĵ cnNeNIif'.n

Doeiin^Z 2siks
mit ll»!- 5U!.c.

Le88ere» sinäen 3ie nir^enä».
KüuNicn il 30 kr. ülierall.

— — — — — ^^rrt -^'^m^m^^s*

Beehre mich anzuzeigen, dass sich meine

Advocaturskanzlei
wieder Herrengasse Nr- 6

befindet.

(2684) Dr. v. Schoeppl'
^ ITT'-*-

••-»« M I M ••• • • •_*±ž?

VirzügiTch^guTgehender

Gasthof
in der Nähe eines Bahnhofes ist »otov
Familienverhältnisse wegen au» "
Hand in Oraz zu verkaufen.

Anträge und Auskünfte an das Centr*
Bureau Ludwig v. gohönhofer, Oj* •
SporgasseS. Jg!!gL

Tüohtiger, praktlson und the«*0"
tisoh gebildeter

Ingenieur
suclU in L a i b a o h für 4 bis 5 Mon»w D

schäftigung. (2ß79) 2 - - ^
Geneigte Anträge mit Salär-Anga»

die Administration dieser Zeitung. .
- J ^ l

(2si7») O-uut er l ia l ten-e

Crepe-Oarii««r

Wasohtlsoh, KUohenbett uui^}?au«-
b e t t ist billig zu verkaufe»: Bft l^»
gasse 2, Parterre reohts^^_____^

Ein Lehrjunge
wird sofort aufgenommen bei

Johann Wakon'00
3—1

(2680) i n S t . M a r t i n b. iattM^___J^-
ELno

Gasthaus Realität
im besten Bauzuslande ist aus f r e i e L r \1
billig zu verkaufen: Thondor'^ ^
bei Qrai. (2bW^

Haus mit guter Gemischtwaren-Hand J 9
nnd kleiner (Jekonomie in schönem, ' u,n
tem Orte der Umgebung von V, ufoine»»
7sKK) fl., wovon 8(KK) fl. Hegen bleibe« » „„
zu verkaufen. — Auskünfte erthci" I l - J l t
directe Käufer aus Gefälligkeit Ä- " ^$1)
Kaufmann, Schmledgasse 8, G r a « ^ , ^

Garantiert reine MOf\
B i e n e n w a o h s k e r z e n , ^ * 0 1 * : * , , des»'1'
W a o h s und H o n i g en ßros n«»a t ^{eX

diverse fein« L e b k u o h e n ; ß a r a ° ' n e r I j i l e r

Krainer W a c h o l d e r b r a n t w e i n 1 (J v^
fl. 1-ao, H o n l g b r a n t w e i n per w * ^ W
(eigene Erzeugung), ärztlich aue»"Pl

Oroslav IJole»^
(355) Laibach, Theatergasse Nr. w- ^,^

Das Erdbeben In J ^ V
und U m g e b u n g und der BJ"' ) e i 0 m'1
K a i s e r s , hübsch geheftetes » ' c

2 0 kr-
13 schönen Illustrationen. V™i*

Laibaoh nach dem Srdb.JJ»>„de«»
sehr schönen Abbildungen, elegj» | Q Kr-

und mit Goldausschrist. Prei»

Bericht über Erdbeb0^s
in L a i b a o h und U m g e b u n » c „ ,
form mit verschiedenen AbbiW"1 V - 8

(2309) Preis 10 kr.

slovenisch-deutsch , um schnc>» Jle,se
Lehrer für die Noth das D ? « ^ , . ,

zu erlernen. Preis 50 ̂

English ohne }*$$ew*
sloveniscEcngliHcheslIilfBliadilti» & 0 V .

nach enßlischen Ländern, rre ^ JjX

Zu haben heim Verleger Jo*. ***,„ d«J
Laibaoh, Marienplatz 1, ^Jend'"«6

,„eisten Hucbbandlungen. ' °
f) kr. höher.

Wiedervorki lnfer e r x ^ ^ ^

D l U l l u n d V e « l a g v o n J g . v. « l e i n m a y r ck H e d . V « « b e « s «

Jt J. Andels
^ m b m entdecktes ierseeisdes Pulver

Schutzmarke. (prämiiert mit den höohsten Ehrenpreisen)
tödtet: Schwaben, Schaben, Wanzen, Flöhe, Russen, Fliegen,

Ameisen, Asseln, Vogelmllben, überhaupt alle Inseoten, mit îner
nahezu übernatürlichen Schnelligkeit und Sicherheit derart, dass von der vor-

handenen Insectenbrut gar keine Spur übrigbleibt.
Fabrik und Versandt bei: (2969) 1 3 - 1 3

Joh. Andel, Droguerie
„zum schwarzen Hund" in Prag, Husgasse Nr. 13.

E c h t zu h a b e n in L a i b a c h bei H n r r n A l b i n S l i t s c h o r , Kauftn., W i e n e r s t r a ü «
N r . 9 ; S l u o i c a Ä M a l , Wieners t ra fJe Nr . 1; in S t e i n bei II. J o s . M o ^ . n i k , Apot l i .


